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Das üeheirnnis wird g*lüftet
beinr $ommerfest des

f-leirnatvereins auf dern Rh*in.

Mit dem Bus geht es nach

Dulshurg und vün d*rt mit
dern Schiff weit*r u ur

mittelalterliehen Feste Z*ns"
Wer nicht dabei sein kann,

bekomrnt dle Pu mpenmanie

und den [hrenrentrn*üster anr

3ü mit Fild in d*r Tagesx*itung
sehen"

Wmrffi*r? f;m dte F*rmffi

schws[$*m? fttrtt demrr

h{eEmffitw*retrt

rJmter\ftfess

Xum Beispie! am S*rnstag,

dern 1 8. Juli, zurfi Sroßen
GaurmetFest nach ßad

Sentheim fahrsn" Fahrt und
Beslchtiguns v$n Burg und
Schl*sspark: i 5 [UR.

üder auch *m Samstag, dern

2ä. August, n*ch einer
Frrhruns um dle Tatsperr* und

einem Abstecher rn den
Natu rpärk Arnsberger Wm nd

au{ denr f\Söhn*se* schipper"n,

spelsen {,ind erl'r*len"
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"Am rüüE:chenende isn Schtitrcnfbstl" "F)ä sehwinge i"ah das
-fbnsbeinu"stra]rlt eine Sinslaken*rin" [n den Sosnmerrn$näüefi

sind seir dem späcen xS.Jährhunei*r{ $chiltzenfeste snit dern

Königsschis$en der Fäöhepunkt im Jahr*slauf fed*r
Schütznnvcreiniprng und aller Schiq:{}v*n* nst*l rwngen der

Schützen. l{eben den Kirmessen sind r"üiE: Scfrüssäertfuste dic

hedeutendsten örtlichen F{auptfeste im Rttcinf;rnui_ 
*

$chütxenvereinigungen enrstmnelcn im &{irt*}atrqir i n Frlnsrderrt

und hreiteten sich üher die Ffiederlande rasch nach Rha:tnland

und Wescfaifin aus. f,)er Btrrgerschürrerlb'ereiru ilinslak*n *.V*

grünrlete sich 146r, Hppinghovsn r?43, $inslaleen-Feldm*r$r

1874, überlnhherg rgü? wnd ffiarntimgh*lrerl s$r3.
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Zum guten $chluss geht es ffrt
Möhnesee noch in die

"$ilarsteiner $felt" mit
Kostproben äus der ßrauerei"

Kosten: Bus, Führung,

Besichtigung, Schi$ und

Mittagessen 43 EI-IR "

Am Sarnstag, dem rg.g", ist das

Reiseziel Boctrslt mit der

Besichtigung der Spinnerei im

Textilwerk, clann gibt es in der

Lcunge den Mittagsirnbiss üher

den l)ächern B*ch*lts" Es

schlief*t sicFr ein Besuch der

Weberei an und bei schönern

Wretter ein Bumntel an der Äar.

Fahrt, Eintritt, Führurrg, Imbiss

a5 EI."IR""

Pünktlich äür Apfelernte fi:hrt
die üktoberfahrt äfi! g.rü. auf,

den ühsthof $chmitu F{übsch.

Fahrt, Fütrrung, Ka#eetrinken

ea H{, R.

ÄI"{ MHIH}UNGEI"{ f&r alle

Iiahrten hitte bei F{eide wnd

Karl-Fäeinz Abele $nt*r
oaoS415exyr"

F{erztriche Gntr$e
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Bürgermeister Dn Michael Fleidinger gibt einen HhrenscFruss

beim Königsschief$en ab.

Iler GrofJe Zapfenstreich, Empfung ira Rathausn

$chützsnumzug, Königsschie{3en und Königshalt bestimnßen

das Schützenfest mit einem Äblauf der sich überJahrhunderte

hinweg au$geprägt hat.

Die Entstehung der Schützcnvsreinigungen *rängt eng mit
dem Gebraucl"r von Schießwaffen nach dsn Kreuzrügen und

rnit der Enrwicklung des Städteweserrs irn Spätmittelalter

uusamrncn. Zweck der Schützeffirereinigung \xrär in erster Linie

der {.jmgang mit Whffen" f}ie Schie$übungen scllten die

Btrrger in die Lage versetuen! die rdbrteidigung ihrer Stadt

sow e llienste im Heer des Landesl-lerrn zu übsrnehmen.

Bei Schützenvereinigungen bestand von Anfang ärI eine snse

Beziehung uur Kirche" Die Schützen stellen sich urrter den

besonderen Schutz eines Heiligen" IFrr F"{auprheiiiger ist

Sebastianus, der unter dem römisch*n Kais*r Xli*kletian den

,h{ärtyrertod durch Rogenschütu*n erlirt" Auch die F{eiligen

F lubert$s, Antonius, Georg und R"*ctrns treücn als

Schutzpatrone hinzu.
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